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Vierte Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung für den künstlerischen Studiengang Bildende 
Kunst und Visuelle Kommunikation an der Kunsthochschule Kassel vom 26. Juni 2019 
 
 
 
Die Prüfungsordnung für den künstlerischen Studiengang Bildende Kunst und Visuelle 
Kommunikation an der Kunsthochschule Kassel vom 27. Juni 2007 (MittBl. 16/2007, S. 1582), zuletzt 
geändert am 29. Mai 2019 (MittBl.10/2019, S.440), wird wie folgt geändert: 
 
 
 

Artikel 1 Änderungen 
 
1. § 22 soll wie folgt neu gefasst werden: 
 
„Ernennung zum/zur Meisterschüler/in (auch im Rahmen einer Graduiertenschule) 
 
(1) Zum/zur Meisterschüler/in kann ernannt werden, wer Bildende Kunst oder Visuelle 
Kommunikation an der Kunsthochschule Kassel mit herausragendem Erfolg abgeschlossen hat. 
Ernannt werden kann auch, wer im Verlaufe von mindestens acht Semestern des künstlerischen 
Studiums besondere Leistungen erbracht hat. 
 
(2) die Ernennung erfolgt durch den Professor/Professorin, der/die die Fachklasse des Studierenden 
leitet. Im Falle einer Graduiertenschule erfolgt die Ernennung durch die Gruppe der Professor*innen, 
die mit der Graduiertenschule assoziiert sind. Die Ernennung bedarf der Bestätigung durch den 
Kunsthochschulrat. Die Ernennung kann für mehrere Semester, nach Abschluss des Hauptstudiums 
jedoch höchstens für weitere zwei Semester erfolgen. Im Falle einer Graduiertenschule erfolgt die 
Ernennung für vier Semester. 
 
(3) Ernannt werden kann auch, wer 
 

1. Absolvent/in eines vergleichbaren künstlerischen Studiengangs der Kunsthochschule Kassel 
bzw. einer anderen Kunsthochschule ist, oder 

2. wer seine Abschlussprüfung vor mehr als einem Semester abgelegt hat. 
 
Die Eignung für das Meisterschülerstudium ist in diesen Fällen durch eine Präsentation der 
bisherigen künstlerischen Arbeiten und ein Kolloquium zu erbringen. Es gelten die Bestimmungen 
des § 18 dieser Ordnung.“ 
 

Artikel 2 In-Kraft-Treten 
 
Diese Änderungsordnung tritt am Tag nach der Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Universität 
Kassel in Kraft. 
 
  
Kassel, den 12. Januar 2020 
 
Der Rektor der Kunsthochschule Kassel 
 
Prof Joel Baumann   
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Ordnung zur Änderung der Modulprüfungsordnung der Universität Kassel für den Teilstudiengang 

Musik für das Lehramt an Grundschulen vom 10. Juli 2019 

 
 
 
Die Modulprüfungsordnung der Universität Kassel für den Teilstudiengang Musik für das Lehramt an 
Grundschulen vom 12. Dezember 2012 (MittBl. 11/2013, S. 1217) wird wie folgt geändert: 
 
 
 

Artikel 1 Änderungen 
 
Nach § 17 wird ein neuer § 18 eingefügt: 
 
§ 18 Außer-Kraft-Treten 
 
Diese Modulprüfungsordnung tritt mit Ablauf des 30.09.2020 außer Kraft. 
 
 

Artikel 2 In-Kraft-Treten 
 
Diese Änderungsordnung tritt am Tag nach der Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Universität 
Kassel in Kraft. 
 
 
Kassel, den 08. Januar 2020 
 
 
Die Dekanin  
des Fachbereichs Humanwissenschaften 
 
Prof. Dr. Theresia Höynck 

 



4.13.01/113 L2 2012 Ä1 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 1/2020 vom 26.02.2020 5 

Ordnung zur Änderung der Modulprüfungsordnung der Universität Kassel für den Teilstudiengang 

Musik für das Lehramt an Haupt- und Realschulen vom 10. Juli 2019 

 
 
 
Die Modulprüfungsordnung der Universität Kassel für den Teilstudiengang Musik für das Lehramt an 
Haupt- und Realschulen vom 12. Dezember 2012 (MittBl. 11/2013, S. 1236) wird wie folgt geändert: 
 
 
 

Artikel 1 Änderungen 
 
Nach § 17 wird ein neuer § 18 eingefügt: 
 
§ 18 Außer-Kraft-Treten 
 
Diese Modulprüfungsordnung tritt mit Ablauf des 30.09.2020 außer Kraft. 
 
 

Artikel 2 In-Kraft-Treten 
 
Diese Änderungsordnung tritt am Tag nach der Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Universität 
Kassel in Kraft. 
 
 
Kassel, den 08. Januar 2020 
 
 
Die Dekanin  
des Fachbereichs Humanwissenschaften 
 
Prof. Dr. Theresia Höynck 

 



4.17.01/132 Ä2 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 1/2020 vom 26.02.2020 6 

Zweite Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung für den konsekutiven Bachelorstudiengang  
Psychologie des Fachbereichs Humanwissenschaften der Universität Kassel vom 30. Oktober 2019 
 
 
 
Die Prüfungsordnung für den konsekutiven Bachelorstudiengang Psychologie des Fachbereichs  
Humanwissenschaften der Universität Kassel vom 19. Januar 2011 (MittBl. 9/2011, S. 408), zuletzt ge-
ändert am 17. Dezember 2014 (MittBl. 10/2015, S. 2242), wird wie folgt geändert: 
 
 
 

Artikel 1 Änderungen 
 

Nach § 10 wird ein neuer § 11 eingefügt und wie folgt gefasst:  
 
„§ 11 Außer-Kraft-Treten  
Diese Prüfungsordnung tritt mit Ablauf des 31. März 2021 außer Kraft.“ 
 
 

Artikel 2 In-Kraft-Treten 
 

Diese Änderungsordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Universität 
Kassel in Kraft. 
 
 
Kassel, den 08. Januar 2020 
 
 
Die Dekanin des Fachbereichs Humanwissenschaften 
 
Prof. Dr. Theresia Höynck  
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Zweite Ordnung zur Änderung der Fachprüfungsordnung für den Masterstudiengang „Psychologie“ 
des Fachbereichs Humanwissenschaften der Universität Kassel vom 30. Oktober 2019 
 
 
 
Die Fachprüfungsordnung für den Masterstudiengang „Psychologie“ des Fachbereichs Humanwis-

senschaften der Universität Kassel vom 21. November 2012 (MittBl. 05/2013, S. 207), zuletzt geändert 

am 17. Dezember 2014 (MittBl. 10/2015, S. 2300), wird wie folgt geändert: 

 
 
 

Artikel 1 Änderungen 
 

Nach § 9 wird ein neuer § 10 eingefügt und wie folgt gefasst:  
 
„§ 10 Außer-Kraft-Treten 
Diese Prüfungsordnung tritt mit Ablauf des 31. März 2021 außer Kraft.“ 
 
 

Artikel 2 In-Kraft-Treten 
 

Diese Änderungsordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Universität 
Kassel in Kraft. 
 
 
Kassel, den 08. Januar 2020 
 
 
Die Dekanin des Fachbereichs Humanwissenschaften 
 

Prof. Dr. Theresia Höynck  
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Siebte Ordnung zur Änderung der Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Stu-
diengang „Sustainable International Agriculture“ der Universität Kassel und der Georg-August-Uni-
versität Göttingen vom 10. Juli 2019 
 
 
Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Sustainable Internati-
onal Agriculture“ der Universität Kassel und der Georg-August-Universität Göttingen vom 21. Oktober 
2011 (MittBl. 1/2012, S. 26), zuletzt geändert am 24.10.2018 (MittBl. 1/2019, S. 70), wird wie folgt geän-
dert: 

 
Artikel 1 Änderungen 

 
1. Die Anlage 1 wird wie folgt neu gefasst: 
 
Anlage 1:  Modulübersicht 
 
Es müssen insgesamt wenigstens 120 Anrechnungspunkte nach Maßgabe der nachfolgenden Bestim-
mungen erworben werden. 
 
a) Studienschwerpunkte 
Es muss ein Studienschwerpunkt im Umfang von insgesamt wenigstens 90 C erfolgreich absolviert 
werden. 
 
aa) International Agribusiness and Rural Development Economics 
 
i) Pflichtmodule 
Es müssen folgende vier Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert werden: 
M.Agr.0086: World agricultural markets and trade (6 C, 6 SWS). 
M.SIA.E11: Socioeconomics of Rural Development and Food Security (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I12: Sustainable International Agriculture: basic principles and approaches (6 C, 4 SWS)  
M.WIWI-QMW.0004: Econometrics I (6 C, 4 SWS)  
 
ii) Wahlpflichtmodule 
Aus folgenden Modulen müssen fünf Wahlpflichtmodule (davon mindestens ein Modul zur 
Schulung des methodischen Arbeitens mit einem Code M) im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich 
absolviert werden: 
 
M.Agr.0124: Environmental economics and policy (6 C, 4 SWS) 
M.Agr.0148: Policy analysis of international agri-environmental Schemes 
M.SIA.E05M: Marketing research (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.E12M: Quantitative Research Methods in Rural Development Economics (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.E13M: Microeconomic Theory and Quantitative Methods of Agricultural Production (6 C,4 SWS)  
M.SIA.E14: Evaluation of rural development projects and policies (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.E18: Organization of Food Supply Chains (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.E21: Rural Sociology (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E24: Topics in rural development economics I (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.E31: Strategic management (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.E33: Responsible and sustainable food business in global contexts (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E34: Economic valuation of ecosystem services in developing countries (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E36: Institutions and the food system (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E37: Agricultural policy analysis (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E38: Scientific writing in Agricultural Economics (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I19M: Participatory research methods for sustainability (6 C, 4 SWS) 
M.WIWI-VWL.0008: Development Economics I: Macro Issues in Economic Development (6 C, 4 SWS)  
 
iii) Wahlmodule 
 
Aus folgenden Modulen müssen sechs Wahlmodule im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich 
absolviert werden. Es können auch die bislang nicht gewählten Wahlpflichtmodule des Studien- 
schwerpunkts gewählt werden:  
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M.Agr.0106 China economic development: from an agricultural economy to an emerging economy  
            (6 C, 4 SWS) 
M.Agr. 0118: Applied Microeconomics (6 C, 4 SWS) 
M.Agr 0151 Data Analysis with R in agricultural economics (6 C, 4 SWS) 
M.Agr.0156: Microfinance for the Rural Poor: A Business Class (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A05: Aquaculture in the tropics and subtropics (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.A06: Global aquaculture production, markets and challenges (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A07: Unconventional livestock and wildlife-management, utilization and conservation  
            (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.A08: Socio-ecology in livestock production systems (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.A11: Tropical animal husbandry systems (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.A14: Organic livestock farming under temperate conditions (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.E02: Agricultural price theory (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.E06: International markets and marketing for organic products (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E17M: Management and management accounting (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.E19: Market integration and price transmission I (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.E39: Critical and Collective Perspectives on the Global Food System 
M.SIA.I02: Management of (sub-)tropical landuse systems (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.I03: Food quality and organic food processing (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I07: International land use systems research - an interdisciplinary study tour (6 C, 8,5 SWS)  
M.SIA.I11M: Free Project (6 C) 
M.SIA.I14M: GIS and remote sensing in agriculture (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I17: Sustainable diets (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.I18: Social-ecological analysis and management of agricultural landscapes (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I20: Agriculture and ecosystem services (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I21M From conceptualisation to communication: key steps in empirical research (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I22: Process development for sustainable food production and premium food quality  
                  (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I23: Sustainable agricultural practices in Mediterranean regions (6 C, 2 SWS) 
M.SIA.P05: Organic cropping systems under temperate and (sub)tropical conditions (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.P21: Energetic use of agricultural crops and field forage production 
M.SIA.P22: Management of tropical plant production systems (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P24: Agroforestry (6 C, 4 SWS) 
 
bb) International Organic Agriculture 
 
i) Pflichtmodule 
Folgendes Brückenmodul M.SIA.P07 und folgende vier Module im Umfang von insgesamt 30 C müs-
sen erfolgreich absolviert werden. Das Brückenmodul kann bei entsprechendem Vorstudium auf An-
trag durch ein Wahlpflichtmodul ersetzt werden. 
 
M.SIA.A14: Organic livestock farming under temperate conditions (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.I10M: Applied statistical modelling (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.I12: Sustainable International Agriculture: basic principles and approaches (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.P05: Organic cropping systems under temperate and (sub)tropical conditions (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.P07: Soil and plant science (6 C, 4 SWS)  
 
ii) Wahlpflichtmodule 
Aus folgenden Modulen müssen vier Module im Umfang von insgesamt 24 C (davon mindestens 
ein Modul zur Schulung des methodischen Arbeitens mit einem Code M sowie ein ökonomisches 
Modul mit einem Code E) erfolgreich absolviert werden: 
 
M.Agr.0009: Biological Control and Biodiversity (6 C, 6 SWS) 
M.Agr.0056: Plant breeding methodology and genetic resources (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.A10M: Livestock nutrition and feed evaluation under (sub)tropical conditions (6 C, 4 SWS)  
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M.SIA.E05M: Marketing research (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E06: International markets and marketing for organic products (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E11: Socioeconomics of Rural Development and Food Security (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E14: Evaluation of rural development projects and policies (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E21: Rural Sociology (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.E41: EU policies and Organic Agriculture (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I03: Food quality and organic food processing (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I06M: Exercise on the quality of tropical and subtropical products (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I14M: GIS and remote sensing in agriculture (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I17: Sustainable diets (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.I18: Social-ecological analysis and management of agricultural landscapes (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I20: Agriculture and ecosystem services (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I21M From conceptualisation to communication: key steps in empirical research (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I22: Process development for sustainable food production and premium food quality  
                  (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I19M: Participatory research methods for sustainability (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P01: Ecology and agroecosystems (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.P03: Ecological soil microbiology (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P04: Plant nutrition in the tropics and subtropics (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P06: Soil and water (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.P13: Agrobiodiversity and plant genetic resources in the tropics (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P15M: Methods and advances in plant protection (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P16M: Crop Modelling for Risk Management (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P17M: Nutrient dynamics: long-term experiments and modelling (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P20: Plant Nematology (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P24: Agroforestry (6 C, 4 SWS) 
 
iii) Wahlmodule 
Aus folgenden Modulen müssen sechs Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich ab-
solviert werden. Es können auch die bislang nicht gewählten Wahlpflichtmodule des Studien- 
schwerpunkts gewählt werden.: 
 
M.Agr.0086: World agricultural markets and trade (6 C, 6 SWS)  
M.Agr.0124: Environmental economics and policy (6 C, 4 SWS) 
M.Agr.0127: Breeding schemes and programs in plant and animal breeding (6 C, 4 SWS) 
M.Agr.0148: Policy analysis of international agri-environmental Schemes 
M.Forst.1512: International forest policy and economics (6 C, 4 SWS)  
M.Forst.1521: Ecopedology of the tropics and suptropics (6 C, 4 SWS)  
M.Forst.1615: Forest growth and tree-based land use in the tropics (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A02M: Epidemiology of international and tropical animal infectious diseases (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.A03M: International and tropical food microbiology and hygiene (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A04: Livestock reproduction physiology (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.A05: Aquaculture in the tropics and subtropics (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.A06: Global aquaculture production, markets and challenges (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A07: Unconventional livestock and wildlife-management, utilization and conservation  
                    (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.A08: Socio-ecology in livestock production systems (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.A11: Tropical animal husbandry systems (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.A13M: Livestock-based sustainable land use (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.A15M: Scientific writing in natural sciences (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.E02: Agricultural price theory (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.E12M: Quantitative Research Methods in Rural Development Economics (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.E13M: Microeconomic Theory and Quantitative Methods of Agricultural Production (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E17M: Management and management accounting (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.E18: Organization of Food Supply Chains (6 C, 4 SWS  
M.SIA.E24: Topics in Rural Development Economics I (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E31: Strategic management (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.E33: Responsible and sustainable food business in global contexts (6 C, 4 SWS) 
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M.SIA.E34: Economic valuation of ecosystem services in developing countries (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E36: Institutions and the food system (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E37: Agricultural policy analysis (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E39: Critical and Collective Perspectives on the Global Food System 
M.SIA.I02: Management of (sub-)tropical landuse systems (6 C) 
M.SIA.I06M: Exercise on the quality of tropical and subtropical products (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I07: International land use systems research - an interdisciplinary study tour (6 C, 8,5 SWS) 
M.SIA.I11M: Free Project (6 C) 
M.SIA.I23: Sustainable agricultural practices in Mediterranean regions (6 C, 2 SWS) 
M.SIA.P08: Pests and diseases of tropical crops (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.P10: Tropical agro-ecosystem functions (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P19M: Experimental Techniques in Tropical Agronomy (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.P21: Energetic use of agricultural crops and field forage production (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P22: Management of tropical plant production systems (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P23M: Modern Plant Nutrition - Application of Molecular Methods in Plant Nutrition Research  
                      (6 C, 4 SWS) 
M.WIWI-VWL.0008: Development Economics I: Macro Issues in Economic Development (6 C, 4 SWS) 
 
cc) Tropical Agricultural and Agroecosystems Sciences 
 
i) Pflichtmodule 
Folgendes Brückenmodul M.SIA.P07 und folgende vier Module im Umfang von insgesamt 30 C müs-
sen erfolgreich absolviert werden. Das Brückenmodul kann bei entsprechendem Vorstudium auf An-
trag durch ein Wahlpflichtmodul ersetzt werden.: 
 
M.SIA.A11: Tropical animal husbandry systems (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.I10M: Applied statistical modelling (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I12: Sustainable International Agriculture: basic principles and approaches (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P07: Soil and plant science (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P22: Management of tropical plant production systems (6 C, 4 SWS) 
 
ii) Wahlpflichtmodule 
Aus folgenden Modulen müssen vier Module im Umfang von insgesamt 24 C (davon mindestens 
ein Modul zur Schulung des methodischen Arbeitens mit einem Code M sowie ein ökonomisches 
Modul mit einem Code E) erfolgreich absolviert werden: 
 
M.Agr.0056: Plant breeding methodology and genetic resources (6 C, 4 SWS) 
M.Forst.1521: Ecopedology of the tropics and suptropics (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A02M: Epidemiology of international and tropical animal infectious diseases (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A03M: International and tropical food microbiology and hygiene (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A04: Livestock reproduction physiology (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A05: Aquaculture in the tropics and subtropics (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A06: Global aquaculture production, markets and challenges (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A10M: Livestock nutrition and feed evaluation under (sub)tropical conditions (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.A13M: Livestock-based sustainable land use (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E11: Socioeconomics of Rural Development and Food Security (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I06M: Exercise on the quality of tropical and subtropical products (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I14M: GIS and remote sensing in agriculture (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I18: Social-ecological analysis and management of agricultural landscapes (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I19M: Participatory research methods for sustainability (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I20: Agriculture and ecosystem services (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I21M From conceptualisation to communication: key steps in empirical research (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I22: Process development for sustainable food production and premium food quality  
                  (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P01: Ecology and agroecosystems (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P04: Plant nutrition in the tropics and subtropics (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P05: Organic cropping systems under temperate and (sub)tropical conditions (6 C, 4 SWS) 
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M.SIA.P08: Pests and diseases of tropical crops (6 C, 6 SWS)  
M.SIA.P10: Tropical agro-ecosystem functions (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P13: Agrobiodiversity and plant genetic resources in the tropics (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P15M: Methods and advances in plant protection (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P16M: Crop Modelling for Risk Management (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P17M: Nutrient dynamics: long-term experiments and modelling (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P19M: Experimental Techniques in Tropical Agronomy (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P24: Agroforestry (6 C, 4 SWS) 
 
iii) Wahlmodule 
Aus folgenden Modulen müssen sechs Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich ab-
solviert werden. Es können auch die bislang nicht gewählten Wahlpflichtmodule des Studien- 
schwerpunkts gewählt werden.: 
 
M.Agr.0009: Biological control and biodiversity (6 C, 6 SWS) 
M.Agr.0086: World agricultural markets and trade (6 C, 6 SWS) 
M.Agr.0124: Environmental economics and policy (6 C, 4 SWS) 
M.Agr.0127: Breeding schemes and programs in plant and animal breeding (6 C, 4 SWS) 
M.Agr.0148: Policy analysis of international agri-environmental Schemes 
M.Forst.1512: International forest policy and economics (6 C, 4 SWS)  
M.Forst.1615: Forest growth and tree-based land use in the tropics (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A07: Unconventional livestock and wildlife-management, utilization and conservation  
                   (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A08: Socio-ecology in livestock production systems (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.A14: Organic livestock farming under temperate conditions (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.A15M: Scientific writing in natural sciences (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.E02: Agricultural price theory (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E05M: Marketing research (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E06: International markets and marketing for organic products (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E12M: Quantitative Research Methods in Rural Development Economics (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.E13M: Microeconomic Theory and Quantitative Methods of Agricultural Production (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E14: Evaluation of rural development projects and policies (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E17M: Management and management accounting (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E18: Organization of Food Supply Chains (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E21: Rural Sociology (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E24: Topics in Rural Development Economics I (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E31: Strategic management (6 C, 4 SWS)  
M.SIA.E33: Responsible and sustainable food business in global contexts (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E34: Economic valuation of ecosystem services in developing countries (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E36: Institutions and the food system (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E37: Agricultural policy analysis (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E39: Critical and Collective Perspectives on the Global Food System 
M.SIA.E41: EU policies and Organic Agriculture (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I02: Management of (sub-)tropical landuse systems (6 C) 
M.SIA.I03: Food quality and organic food processing (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I07: International land use systems research - an interdisciplinary study tour (6 C, 8,5 SWS) 
M.SIA.I11M: Free Project (6 C) 
M.SIA.I17: Sustainable diets (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.P03: Ecological soil microbiology (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P06: Soil and water (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P21: Energetic use of agricultural crops and field forage production (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P20: Plant Nematology (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P23M: Modern Plant Nutrition - Application of Molecular Methods in Plant Nutrition Research 
                       (6 C, 4 SWS) 
M.WIWI-VWL.0008: Development Economics I: Macro Issues in Economic Development (6 C, 4 SWS) 
 
b) Masterarbeit 
Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 24 C erworben. 
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c) Kolloquium zur Masterarbeit 
Durch das erfolgreiche Absolvieren des Kolloquiums zur Master-Arbeit werden 6 C erworben. 
 
Ergänzende Modulübersicht für Studierende des Double-Degree-Programms mit der Universität Talca 
 
a) Studium an den Universitäten Kassel und Göttingen im 1. und 2. Semester 
aa) Studium an den Universitäten Kassel und Göttingen 
Studierende absolvieren während der ersten zwei Studiensemester an den Universitäten Kassel und 
Göttingen nachfolgendes Studienprogramm. 
 
i) Pflichtmodule 
Die folgenden vier Pflichtmodule müssen erfolgreich abgelegt werden: 
M.Agr.0086: World agricultural markets and trade (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.E11: Socioeconomics of Rural Development and Food Security (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I12: Sustainable International Agriculture: basic principles and approaches (6 C,4 SWS) 
M.WIWI-QMW.0004: Econometrics I (6 C, 4 SWS) 
 
ii) Wahlpflichtmodule 
Von den folgenden Wahlpflichtmodulen müssen drei erfolgreich erbracht werden: 
M.SIA.E05M: Marketing research (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E12M: Quantitative Research Methods in Rural Development Economics (6 C,4 SWS) 
M.SIA.E13M: Microeconomic Theory and Quantitative Methods of Agricultural Production (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E14: Evaluation of rural development projects and policies (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E18: Organization of food supply chains (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E21: Rural Sociology (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E31: Strategic management (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E33: Responsible and sustainable food business in global contexts (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E34: Economic valuation of ecosystem services in developing countries (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E36: Institutions and the food system (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E37: Agricultural policy analysis (6 C, 4 SWS) 
M.WIWI-VWL.0008: Development Economics I: Macro Issues in Economic Development (6 C,4 SWS) 
 
iii) Wahlmodule 
Von den folgenden Modulen (oder bisher nicht gewählten Wahlmodule der Spezialisierungsrichtung) 
müssen drei Module erfolgreich erbracht werden: 
M.SIA.A05: Aquaculture in the tropics and subtropics (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A06: Global aquaculture production, markets and challenges (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A07: Unconventional livestock and wildlife-management, utilization and conservation  
                    (6 C,SWS) 
M.SIA.A08: Social-ecology in livestock production systems (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A11: Tropical animal husbandry systems (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A14: Organic livestock farming under temperate conditions (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E02: Agricultural price theory (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E06: International markets and marketing for organic products (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E17M: Management and management accounting (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E19: Market integration and price transmission I (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I02: Management of (sub-)tropical landuse systems (6 C) 
M.SIA.I03: Food quality and organic food processing (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I07: International land use systems research - an interdisciplinary study tour (6 C, 8,5 SWS) 
M.SIA.I11M: Free Project (6 C) 
M.SIA.I14M: GIS and Remote Sensing in Agriculture (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I17: Sustainable diets (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.I18: Social-ecological analysis and management of agricultural landscapes (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I21M From conceptualisation to communication: key steps in empirical research (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P05: Organic cropping systems under temperate and (sub)tropical conditions (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P21: Energetic use of agricultural crops and Field forage production (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P22: Management of tropical plant production systems (6 C, 4 SWS) 
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bb) Studium an der Universität Talca 
Während der letzten zwei Semester an der Universität Talca müssen Studierende folgende Module 
absolvieren:  
 
i) Wahlpflichtmodule 
Von den folgenden Modulen müssen zwei Wahlpflichtmodule erfolgreich erbracht werden:  
M.SIA.UT-C-11: Managerial Economics (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.UT-C-12: Marketing in Agribusiness I (Strategic Marketing) (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.UT-M-40: Applied Econometrics (6 C) 
M.SIA.UT-M-41: Innovation Management in the Agroindustry and Food Chain (6 C) 
M.SIA.UT-M-42: Quality Management and Food Safety (6 C) 
 
ii) Wahlmodule 
Von den folgenden Modulen müssen drei Wahlmodule erfolgreich erbacht werden: 
M.SIA.UT-O-13: Strategic Management (6 C, SWS) 
M.SIA.UT-O-15: Technologies in Fruit and Wine Production (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.UT-O-16: Development Economics in Latin America (6 C, 5 SWS) 
M.SIA.UT-O-28: Financial Management II (6 C) 
M.SIA.UT-O-29: Formulation and Project Appraisal for Agricultural and Agroindustry (6 C) 
M.SIA.UT-O-30: Environmental Economics and Environmental Impact Analysis of Agribusiness  
                           Projects (6 C) 
 
b) Studium an den Universitäten Kassel und Göttingen im 1. und 4. Semester 
Erstes Semester an den Universitäten Göttingen und Kassel, zwei Semester an der Universität Talca, 
das letzte Semester in Göttingen und Kassel. 
aa) Studium an den Universitäten Kassel und Göttingen 
Studierende müssen während des ersten Semesters an den Universitäten Göttingen und Kassel ab-
solvieren:  
 
i) Pflichtmodule 
Die folgenden drei Pflichtmodule müssen erfolgreich erbracht werden: 
M.SIA.E11: Socioeconomics of Rural Development and Food Security (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I12: Sustainable International Agriculture: basic principles and approaches (6 C, 4 SWS) 
M.WIWI-QMW.0004: Econometrics I (6 C, 4 SWS) 
 
ii) Wahlpflichtmodule 
Von den folgenden Wahlpflichtmodulen muss ein Modul erfolgrecih erbracht werden: 
M.SIA.E05M: Marketing research (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E12M: Quantitative Research Methods in Rural Development Economics (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E13M: Microeconomic Theory and Quantitative Methods of Agricultural Production (6 C,4 SWS) 
M.SIA.E14: Evaluation of rural development projects and policies (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E18: Organization of food supply chains (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E21: Rural Sociology (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E31: Strategic management (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E33: Responsible and sustainable food business in global contexts (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E34: Economic valuation of ecosystem services in developing countries (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E36: Institutions and the food system (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E37: Agricultural policy analysis (6 C, 4 SWS) 
M.WIWI-VWL.0008: Development Economics I: Macro Issues in Economic Development (6 C, 4 SWS) 
 
iii) Wahlmodule 
Von den folgenden Wahlmodulen muss ein Modul erfolgreich erbracht werden: 
M.SIA.A05: Aquaculture in the tropics and subtropics (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A06: Global aquaculture production, markets and challenges (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A07: Unconventional livestock and wildlife-management, utilization and conservation  
                    (6 C,SWS) 
M.SIA.A08: Social-ecology in livestock production systems (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A11: Tropical animal husbandry systems (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A14: Organic livestock farming under temperate conditions (6 C, 4 SWS) 
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M.SIA.E02: Agricultural price theory (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E06: International markets and marketing for organic products (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E17M: Management and management accounting (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E19: Market integration and price transmission I (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I02: Management of (sub-)tropical landuse systems (6 C) 
M.SIA.I03: Food quality and organic food processing (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I07: International land use systems research - an interdisciplinary study tour (6 C, 8,5 SWS) 
M.SIA.I11M: Free Project (6 C) 
M.SIA.I14M: GIS and Remote Sensing in Agriculture (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I17: Sustainable diets (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.I18: Social-ecological analysis and management of agricultural landscapes (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I21M From conceptualisation to communication: key steps in empirical research  
                    (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P05: Organic cropping systems under temperate and (sub)tropical conditions (6 C,4 SWS) 
M.SIA.P21: Energetic use of agricultural crops and Field forage production (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P22: Management of tropical plant production systems (6 C, 4 SWS) 
 
bb) Studium an der Universität Talca 
Studierende absolvieren während der ersten zwei Studiensemester an der Universität Talca nachfol-
gendes Studienprogramm: 
 
i) Pflichtmodule 
Das folgende Pflichtmodul muss erfolgreich erbracht werden: 
M.Agr.0086: World agricultural markets and trade (6 C, 6 SWS) 
ii) Wahlpflichtmodule 
Von den folgenen Wahlpflichtmodulen müssen vier Module erfolgreich erbracht werden: 
M.SIA.UT-C-11: Managerial Economics (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.UT-C-12: Marketing in Agribusiness I (Strategic Marketing) (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.UT-C-21M: Methods for Socio-Economic Analysis (6 C, SWS) 
M.SIA.UT-C-22: Financial Management I (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.UT-O-27: Introduction into Agricultural Policy (6 C) 
 
iii) Wahlmodule 
Von den folgenden Modulen (oder bisher nicht gewählte Wahlmodule der Spezialisierungsrichtung) 
müssen fünf Module erfolgreich erbracht werden: 
M.SIA.UT-O-13: Strategic Management (6 C, SWS) 
M.SIA.UT-O-14: Agricultural Price Theory (6 C, SWS) 
M.SIA.UT-O-15: Technologies in Fruit and Wine Production (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.UT-O-16: Development Economics in Latin America (6 C, 5 SWS) 
M.SIA.UT-O-23: Human Resources Management (6 C, SWS) 
M.SIA.UT-O-24M: Marketing in Agribusiness II (Marketing Research) (6 C, SWS) 
M.SIA.UT-O-25: Principles, Monitoring and Methods of Agricultural Projects Development 
                            Policies (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.UT-O-26: Agricultural Innovation and Extension (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.UT-O-27: Introduction into Agricultural Policy (6 C) 
 
c) Studium an den Universitäten Kassel und Göttingen im 3. und 4. Semester 
 
aa) Studium an der Universität Talca 
Studierende absolvieren während der ersten zwei Studiensemester an der Universität Talca nachfol-
gendes Studienprogramm. 
i) Pflichtmodule 
Es sind folgende fünf Module im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich zu absolvieren: 
M.Agr.0086: World agricultural markets and trade (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.UT-C-11: Managerial Economics (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.UT-C-12: Marketing in Agribusiness I (Strategic Marketing) (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.UT-C-21M: Methods for Socio-Economic Analysis (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.UT-C-22: Financial Management I (6 C, 6 SWS) 
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ii) Wahlpflichtmodule 
Aus folgenden Modulen müssen 5 Wahlmodule im Umgang von insgesamt 30 C (bzw. nicht absol-
vierte Wahlpflichtmoule) erfolgreich absolviert werden. 
M.SIA.UT-O-13: Strategic Management (0 C, 6 SWS) 
M.SIA.UT-O-14: Agricultural Price Theory (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.UT-O-15: Technologies in Fruit and Wine Production (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.UT-O-16: Development Economics in Latin America (6 C, 5 SWS) 
M.SIA.UT-O-23: Human Resources Management (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.UT-O-24M: Marketing in Agribusiness II (Marketing Research) (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.UT-O-25: Principles, Monitoring and Methods of Agricultural Projects Development 
                            Policies (6 C, 6 SWS) 
M.SIA.UT-O-26: Agricultural Innovation and Extension (6 C, 6 SWS) 
 
bb) Universitäten Kassel und Göttingen 
Während ihres Studiensemesters an den Universitäten Kassel und Göttingen müssen die Stu- 
dierenden aus dem folgenden Modulangebot Module absolvieren. 
i) Pflichtmodule 
Folgende drei Module im Umfang von insgesamt 18 C müssen erfolgreich absolviert werden. 
M.SIA.E11: Socioeconomics of Rural Development and Food Security (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I12: Sustainable International Agriculture: basic principles and approaches (6 C, 4 SWS) 
M.WIWI-QMW.0004: Econometrics I (6 C, 4 SWS) 
 
ii) Wahlpflichtmodule 
Aus folgenden Modulen muss ein Wahlpflichtmodul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden. 
M.SIA.E05M: Marketing research (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E13M: Microeconomic Theory and Quantitative Methods of Agricultural Production (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E14: Evaluation of rural development projects and policies (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E18: Organization of food supply chains (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E21: Rural Sociology (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E24: Topics in Rural Development Economics I (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E31: Strategic management (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E33: Responsible and sustainable food business in global contexts (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E34: Economic valuation of ecosystem services in developing countries (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E36: Institutions and the food system (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E37: Agricultural policy analysis (6 C, 4 SWS) 
 
iii) Wahlmodule 
Aus folgenden Modulen (oder den bislang nicht gewählten Wahlpflichtmodulen des Studien- 
schwerpunkts) muss ein Wahlmodul im Umfang von insgesamt 6 C erfolgreich absolviert wer-
den. 
M.Forst.1512: International forest policy and economics (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A05: Aquaculture in the tropics and subtropics (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A06: Global aquaculture production, markets and challenges (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A07: Unconventional livestock and wildlife-management, utilization and conservation 
                   (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A08: Socio-ecology in livestock production systems (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A11: Tropical animal husbandry systems (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.A14: Organic livestock farming under temperate conditions (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E02: Agricultural price theory (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E06: International markets and marketing for organic products (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E17M: Management and management accounting (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.E19: Market integration and price transmission I (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I02: Management of (sub-)tropical landuse systems (6 C) 
M.SIA.I03: Food quality and organic food processing (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I07: International land use systems research - an interdisciplinary study tour (6 C, 8,5 SWS) 
M.SIA.I11M: Free Project (6 C) 
M.SIA.I14M: GIS and remote sensing in agriculture (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I17: Sustainable diets (6 C, 6 SWS) 
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M.SIA.I18: Social-ecological analysis and management of agricultural landscapes (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.I21M From conceptualisation to communication: key steps in empirical research (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P05: Organic cropping systems under temperate and (sub)tropical conditions (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P21: Energetic use of agricultural crops and field forage production (6 C, 4 SWS) 
M.SIA.P22: Management of tropical plant production systems (6 C, 4 SWS) 
 
cc) Masterarbeit 
Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 24 C erworben. 
 
dd) Kolloquium zur Masterarbeit 
Durch das erfolgreiche Absolvieren des Kolloquiums zur Master-Arbeit werden 6 C erworben. 
 
2. Das Modulhandbuch wird um folgende Modulbeschreibungen ergänzt: 
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Georg-August-Universität Göttingen, Universität Kassel/Witzenhausen 
Module M.SIA.A15M: Scientific writing in natural sciences 

6 C 
4 WLH 

Learning outcome, core skills: 
In the course of their study programme, when compiling their MSc thesis and 
for their further (academic) career, students have to deliver a variety of scien-
tific texts. Therefore, this module aims at presenting and discussing the main 
principles of such texts. It provides training in how to write different types of 
essays, abstracts, grant winning proposals and complex texts (chapters) in 
preparation and writing of the master thesis research. At successful completion 
of this module, participants will be able to: 

 differentiate the structure and format of various types of scientific 
texts; 

 search scientific literature, set up and manage an electronic literature 
database and compile reference lists; 

 write term papers, grant proposals, conference abstracts, and final the-
sis (chapters); 

 compile scientific tables and figures and be able to decide which type 
of data is best expressed in which format; 

 apply the rules of good scientific practice; 

 give and receive constructive feedback on scientific texts. 

Workload: 
Attendance time:  
56 h 
Self-study time: 
124 h 

Course: Scientific writing in natural sciences (Lecture, Exercise) 
Contents: 
To provide participants with theoretical basics and practice these, the module 
will offer a mixture of lecture and exercises. Within the course a variety of fac-
ets and techniques of scientific writing will be imparted that graduate students 
should be able to master. Consequently, participants are introduced to scien-
tific literature search and analysis, good scientific practice and how to avoid 
plagiarism. Additionally, guidelines for creating concise tables and figures are 
presented. To be prepared for their master thesis work, students will be taught 
how to write different scientific text documents such as grant proposals and 
conference abstracts. By reviewing and discussing a scientific article and peer-
reviewing an abstract of a fellow student, module participants will train how to 
give and receive constructive feedback. Finally, students will choose a topic for 
their term paper (see below) to further apply the newly acquired knowledge.  

WLH 

Examination:  
Different short written assignments are to be handed in during the semester 
and one major text (term paper) is to be submitted at the end of the semester; 
weighting for the final mark is as follows: 

 1 reference list (3 pages) (10%) 

 1 grant proposal (4 pages) (15%) 

 1 abstract (350 words) (15%) 

 1 peer-review of a fellow’s abstract (10%) 

 1 term paper (6 pages), handed in at the end of the semester (50%) 

6 C 

Admission requirements: 
none 

Recommended previous knowledge: 
Basic knowledge of Word (Microsoft or Open Of-
fice) and Adobe Acrobat. 

Language: 
English 

Person responsible for module: 
MSc Katharina Stanzel (Prof. Dr. Eva Schlecht) 

Course frequency: 
each winter semester 

Duration: 
1 semester[s] 

Number of repeat examinations permitted: 
twice 

Recommended semesters: 
1 - 3 

Maximum number of students: 
30 

Location: Göttingen 

Additional notes and regulations: 
Literature: 

 Bailey, S. 2015: Academic Writing: A Handbook for International Students. 4th edition, Taylor 
& Francis, New York, USA. 

 Kirub, A. 2015: Agricultural Research Proposal Writing: Addressing Familiar Questions.  

 Glasman-Deal, H. 2010. Science research writing for non-native speakers of English. Impe-
rial College Press, London, UK. 
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 Malmfors, B., Garnsworthy, P., Grossmann, M. 2003: Writing and Presenting Scientific Pa-
pers. 2nd edition, Nottingham University Press, Nottingham, UK. 

 Nair, P.K.R. and Nair V.D. 2014: Scientific Writing and Communication in Agriculture and 
Natural Resources, Springer. 

 Skern, T. 2011: Writing Scientific English: A Workbook. 2nd edition, UTB Facultas Verlags- 
und Buchhandels AG, Wien, Austria. 

 Turabian, K.L. 2018: A Manual for Writers of Research Papers, Theses, and Dissertations: 
Chicago Style for students and researchers. 9th edition, The University of Chicago Press, 
Chicago, USA. 

 
 

Georg-August-Universität Göttingen, Universität Kassel/Witzenhausen 
Module M.SIA.E40: Agriculture, Environment and Development 

6 C 
4 WHL 

Learning outcome, core skills: 
This module treats the economic and political causes of environmental prob-
lems in the context of agriculture and development. Global challenges such as 
climate change, sustainable development and poverty are in the focus. Selected 
basic concepts of environmental and resource economics are addressed, fol-
lowed by a deepened analysis of important aspects such as management of 
common pool resources, pollution control and climate protection in interna-
tional agri-environmental contexts.  

Attendance time: 
56 h 
 
Self-study time: 
124 h 

Course: Lecture/Tutorial, Seminar 
The module consists of a combination of lectures and tutorials during the first 
semester term. Theoretical concepts from lectures will be deepened and com-
plemented by examples from scientific research and practical applications. Dur-
ing the second semester term students present an analysis of a scientific case 
study from selected topics in the seminar. This enables students to deepen the 
contents learned in an independent and targeted manner and to apply concepts 
in the evaluation of a case study.  
Contents: 

 Basic concepts (market failure, natural resources, natural capital) 

 Efficiency and sustainability: Concepts, criteria and application 

 Economics of common pool resources in developing countries 

 Economics of land use in developing countries 

 Economics of water use in developing countries 

 Poverty, development and environment  

 Agriculture and climate change 

 Global initiatives and international agreements on sustainable develop-
ment and climate protection  

 

Examination: Exam (60 minutes) (weighting 70%) Presentation (~ 20 minutes) 
(weighting 30%) 
Precondition: Regular attendance in seminar (max. 2 times absent) 
Examination requirements: Knowledge of selected basic concepts of environ-
mental and resource economics. Understanding of important concepts such as 
economic efficiency and sustainability. Knowledge of important relationships 
between agriculture, resource use, sustainability and climate change in devel-
opment contexts. Discussion of current courses of action.   

 

Admission requirements: 
none 

Recommended previous knowledge:  
none 

Language: 
Englisch 

Person responsible for module:   
Prof. Dr. M. Wollni 

Course frequency: each summer semester; Göt-
tingen 

Duration: 
1 semester 

Number of repeat examinations permitted: twice 
 

Recommended semester: 2 or 3 

Maximum number of students: 40 
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Georg-August-Universität Göttingen, Universität Kassel/Witzenhausen 
Modul M.SIA.E41 EU Policies and Organic Agriculture  

6 C 
4 SWS 

Learning outcome, core skills: 
The students deal with selected key issues of European agricultural policy that 
are relevant to organic farming. They work on these policies in a project-ori-
ented way and apply concepts and methods of knowledge integration, policy 
process analysis and policy evaluation. This enables them to transfer the 
knowledge that they have acquired in their agricultural policy and governance 
courses to concrete issues and to link them to particular political and interna-
tional contexts. At the same time, the aim of the course is to make students 
from Europe and beyond familiar with the relevance of these dimensions for 
their future professional life and to understand European organic agricultural 
policy through discussions from the perspectives of different the regional con-
texts represented by students of the course. 

Weekly lecture 
hours in total: 
Attendance time: 
60 h 
Self-study 
time: 120 h 

Course: EU Policies and Organic Agriculture 
Lecture, Seminar, Excursion 
Contents: 
Organic farming is influenced both by the EU Organic Farming Regulation (Reg-
ulation (EC) No 834/2007) and by the policy measures of the EU Common Agri-
cultural Policy. Working on selected key issues of EU agricultural policy during 
the course, students analyse specific policy processes and evaluate policy 
measures. 
To start with, the lecturers introduce the role of the EU for organic farming, 
highlight selected key issues of and they re-fresh the different conceptual and 
methodological issues of analysing them. Students then work on these key is-
sues from different lenses in topic-related small groups which are supervised 
by the lecturers. Each group first develops the project concept (definition of a 
research question, methodological approach). These project concepts are pre-
sented by the different groups and discussed in the plenary before the small 
group projects are implemented. At the end of the semester, all groups present 
and reflect their project results. Finally, the project results are discussed from 
both the European and the international perspective. 
Parallel to working on these key issues, students learn about methods of 
knowledge integration (e.g. system analysis, multi-criteria analysis), policy eval-
uation and policy process analysis and they are able to apply these methods. 

 4 SWS 

Examination: 1 group presentation (approx. 30min) 50%, written exam (60min) 
50%  
Students will need to demonstrate: 

 Understanding of political action  

 Understanding of policy measures for organic agriculture  

 Academic presentation and discussion skills 

 

Examination prerequisites: submission of protocols (literature-related ques-
tions, max. 1 page) in regard to 80% of assigned readings (max 8 articles) 

 

Admission requirements: 
The course presupposes attendance of one of 
the following modules: „Institutions and the 
food system“ or “Critical and collective perspec-
tives on the global food system“. 

Recommended previous knowledge: 
Background in agricultural and environmental 
policy and economics 

Language: 
English 

Person responsible for module: 
Dr. M. Stolze 

Course frequency: 
Annually, SoSe (summer term); Witzenhausen 

Duration: 
1 Semester 

Number of repeat examinations permitted: 
twice 

Recommended semester: 
 

Maximum number of students: 
25 

 
 

Additional notes and regulations: 
Literature: 
Literature und publications will be provided for the course. 
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Vedung, E., 1997. Public policy and program evaluation. Transaction Publishers, New Brunswick, 
London. 
Scholz, R.W., Tietje, O., 2002. Embedded case study methods: Integrating quantitative and qualita-
tive knowledge. Sage Publications, Thousand Oaks. 
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Georg-August-Universität Göttingen 
Universität Kassel/Witzenhausen 
Modul M.SIA.I20: Agriculture and ecosystem services 

6 C 
4 SWS 

Learning outcome, core skills: 
This course will introduce students into the concepts of ecosystem services and 
human well-being, with a particular focus on their relevance for agriculture and 
other land uses. It will foster the ability of students to assume an interdiscipli-
nary research perspective (including ecological, socio-cultural, and economic 
approaches) and to critically discuss and analyse the concept of ecosystem ser-
vices in its multiple scientific, political and practical meanings.  

Workload: 
Attendance time: 
56 hours 
Self-study time: 
124 hours 

Course: Agriculture and ecosystem services (Lecture, Exercise, Seminar) 
Contents: 
Global environmental assessments (e.g., the Intergovernmental Platform on Bi-
odiversity and Ecosystem Services, IPBES) have highlighted that human well-
being is critically dependent on ecosystem services – the benefits that nature 
provides to people. Depending on the particular land-use system and its social-
ecological context, agriculture can either degrade or enhance such ecosystem 
services. This course gives an overview on the rising field of ecosystem services 
science. Focus will be on: 

 techniques for decision support,  

 practical applications of the approach in agriculture and other land-use 
sectors, and  

 linkages to other sustainability issues (e.g., biodiversity, climate 
change, water security, poverty).  

These topics will be outlined in lectures and deepened in seminars and field 
exercises, where key issues will be explored and critically discussed.  

4 SWS 

  

Examination: Presentation (30 minutes, 50%) and term paper (max. 20 pages, 
50%)  
Examination requirements: 
Presentation and critical analysis of a case study that takes a particular ecosys-
tem services problem in a land-use setting and geographic location of the par-
ticipants’ choice into focus.  

 

Admission requirements: 
None 

Recommended previous knowledge: 
None 

Language: 
English 

Person responsible for module: 
Prof. Dr. Tobias Plieninger 

Course frequency: 
Each summer term; Witzenhausen 

Duration: 
1 Semester 

Number of repeat examinations permitted: 
Twice 

Recommended semester: 
 

Maximum number of students: 
25 

 
 

Additional notes and regulations: 
Literature: Potschin, M., Haines-Young, R., Fish, R. and Turner, R.K. (2016): Routledge Handbook of 
Ecosystem Services. Routledge-Earthscan; London, New York. 
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Georg-August-Universität Göttingen, Universität Kassel/Witzenhausen 
Module M.SIA.I21M: From conceptualisation to communication: key steps in em-
pirical research 

6 C 
4 WLH 

Learning outcome, core skills: 
This course will enable students to develop and execute their own empirical 
(MSc) research project, to elaborate empirical real-world data in a meaningful 
way and to communicate major insights in a professional manner. The ap-
proaches and methods taught are applicable to a wide range of research topics. 
After successful completion of this module, students can: 

• Formulate research questions and hypotheses; 
• Write a grant application for acquisition of funding for their research pro-

ject*; 
• Design an e-questionnaire for interview-based data acquisition; 
• Recover interview data in a tabulation program and elaborate meaningful 

results; 
• Pinpoint research highlights in a prize-winning poster**. 

* Several former participants of module M.SIA.A12M have on their own ac-
quired third party funding of their MSc thesis. 
** Two former participants of module M.SIA.A12M have won a poster prize at 
Tropentag conference. 

C/Weekly lecture with in-
tegrated computer practi-
cals; hours in total: 
Attendance time: 56 h 
Self-study time: 124 h 

Course: From conceptualisation to communication: key steps in empirical re-
search (Lectures and exercises) 
Contents: 
This module prepares students with a natural sciences focus for international ag-
ricultural research in the framework of their M.Sc. thesis, the prerequisites of 
which include the ability to identify a research topic, formulate research questions 
and working hypotheses, elaborate a data collection matrix, analyse the collected 
data and communicate the obtained results in an effective manner. 
Therefore this module emphasises the practice of skills concerning the conceptu-
alisation of a research project, data acquisition and analysis, and presentation 
skills. It is organised in four major sections: 
Part I: Conceptualisation of a research project – 15% of time 
In a participatory process, students will brainstorm on research topics, learn to 
formulate research questions and working hypotheses, and familiarize with the 
full conceptualisation of an MSc study proposal, for submission to, e.g., 
PROMOS or fiat panis grants. 
Part II: Elaboration of a structured e-questionnaire using freeware – 20% of time 
Students are introduced to the CS PRO freeware for the setup of e-questionnaires; 
they then individually conceptualise and computerise their own questionnaire of 
20-30 differently scaled questions and test its functionality. 
Part III: Descriptive and creative analysis of data using tabulation software – 50% 
of time 
Participants receive real-world interview-based data from finalised or ongoing re-
search projects of the principal instructor’s group. In groups of 2 to 3 persons, 
they elaborate the information contained in the database, thereby answering to a 
series of simple as well as more complex research questions that guide this ana-
lytical step. 
Part IV: Preparation and presentation of a research poster – 15% of time 
Being provided with guidelines and templates, each group of students designs a 
research poster to present their most relevant results (see part III), thereby using 
PowerPoint or corresponding freeware. Posters are printed on A0 paper and are 
presented in short oral communications of 3-5 minutes, just as at a conference. 
Each poster is evaluated by the non-involved participants (standardized evalua-
tion sheet, covered) and the three best posters receive a poster price. 

4 WLH 
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Examination: 
Written exam (90 minutes; weight: 50%) 
plus assessment of data evaluation and presentation (ca. 20 minutes; weight: 
50%) 
Examination requirements: 
Knowledge of the steps, do’s and don’ts of research project conceptualisation, 
grant application, interview/questionnaire design, data elaboration and poster 
presentation. 

 

Admission requirements: 
none 

Recommended previous knowledge: 
Basic knowledge of Excel and PowerPoint 
or corresponding freeware 

Language: 
English 

Person responsible for module: 
Prof. Dr. Eva Schlecht 

Course frequency: 
each summer semester; Göttingen 

Duration: 
1 Semester[s] 

Number of repeat examinations permitted: 
twice 

Recommended semester: 
Summer semester (2nd or 4th semester) 

Maximum number of students: 
25 

 

Additional notes and regulations: 
Literature: 

• Lecture notes 
• Schoonmaker-Freudenberger, K. 2008: Rapid rural appraisal (RRA) and participatory rural appraisal 

(PRA): 
a manual for CRS field workers and partners. (online resource; www.crs.org). 

• de Hoyos, M., Barnes, S.A. 2012. Analysing interview data. Warwick Institute for Employment Re-
search (online resource). 
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Georg-August-Universität Göttingen, Universität Kassel/Witzenhausen 
Modul M.SIA.I22: Process development for sustainable food pro- duction and premium 
food quality 

6 C 
4 SWS 

Learning outcome, core skills: Workload: 

The participants will have gained a holistic understanding of the socio-economic and Attendance 
time: 

technological issues around post-harvest handling of food stuffs and gained some 56 h 

experience in evaluating value chains and actually preserving food stuffs and assessing Self-study time: 

the quality. 124 h 

Course: Process development for sustainable food production and premium food qual-
ity (Lecture, Practical course, Seminar) 
Contents: 
Agricultural value chains and postharvest losses background 

• Value chain concepts and approaches 

• PHL/waste in developing countries / emerging economies 

• Policies and projects to address socio-economic and nutritional outcomes in ag-
ricultural value chains and reduce food losses and waste 

Technical and Food Quality Aspects 

• Basics Postharvest technologies and processing 

• Food quality and quality assessment (mechanical and optical) 

• Technical and energetic aspects of food preservation 

• Laboratory exercises: Production of dried and ground products, quality assess-
ment using destructive and non-destructive methods 

4 WLH 

Examination: Written exam (90 minutes; 60%) and Laboratory report (max. 20 pages, 
40%) 

M.S IA.I22: Process development for sustainable food production and premium food qual-
ity 
Examination requirements: 

• Fundamental understanding of value chain concepts and approaches 

• Knowledge of post-harvest losses and waste, main causes, and characteristics in 
the context of developing countries 

• Knowledge of and ability to critically evaluate different policy and project ap-
proaches to addressing nutrition and PHL in agricultural value chains Under-
standing of postharvest technologies and processing, technical and energetic as-
pects of food preservation 

• Understanding of food quality and independent implementation of mechanical 
and optical quality assessment 

6 C 

Admission requirements: 
none 

Recommended previous knowledge: 
none 

Language: 
English 

Person responsible for module: 
PD Dr. habil. Barbara Sturm 

Course frequency: 
each summer semester; Witzenhausen 

Duration: 
1 semester[s] 

Number of repeat examinations permitted: 
twice 

Recommended semester: 

Maximum number of students: 
15 

 

Additional notes and regulations: Literature: 
Hand-outs in lectures and seminars 
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Georg-August-Universität Göttingen, Universität Kassel/Witzenhausen 
Module M.SIA.I20: Sustainable agricultural practices in Mediterranean regions 

6 C 
2 WLH 

Learning outcome, core skills: 
To gain interdisciplinary insights into (international) approaches towards oppor-
tunities and challenges of sustainable agricultural systems under limited water 
conditions, sustainable resource use, and agricultural development interventions.  
Students will get to know socio-cultural contexts on the ground about the impacts 
of agricultural intensification and their repercussions on local well-being (e.g., 
immigrated population welfare, labor issues, and environmental degradation) 
and sustainable agricultural alternatives. 
To familiarize participants with theoretical and practical questions of field re-
search in an international context. 
Learn and put into practice research methods of data collection and analysis.  

C/Weekly lecture with in-
tegrated field excursions 
Hours in total: 
Attendance time: 96 h 
Self-study time: 84 h 

Course: Sustainable agricultural practices in the context of Mediterranean water-
scarce regions: an interdisciplinary field trip  
(Lecture, Excursion, Seminar) 
Contents: 
Through the combination of preparatory lectures and student seminars and the 
10 days excursion to a Mediterranean country, this module provides participants 
with interdisciplinary insights into the ecological, socio-cultural and economic 
components of sustainable agricultural systems and practices within the Medi-
terranean context. 
The different agricultural systems, from small- to large size farms, enterprises, 
local associations and non-governmental organisations to be visited during the 
excursion will exemplify the opportunities and challenges of agricultural activities 
in their specific context. In addition, particular attention will be paid to aspects of 
sustainability, water management, social and local well-being, and environmen-
tal safety.  
The participation of different universities and international research institutions 
will allow the MSc students to gain a first impression on how field research is 
organized and carried out in the Mediterranean countries. In addition, the partic-
ipation of local associations and non-governmental institutions will provide an-
other view of the social, and economic contexts, as well as, conflicts of the spe-
cific visited region/country.  

2  WLH 
  

Examination: Presentation (approx. 20 minutes) (50%) and written outline (max. 
4 pages) (50%)  
Examination prerequisites: Day protocol of the excursion (max. 2 pages) 
Examination requirements: 
Presentation and critical analysis of a case study that will be covered during the 
excursion, focusing on interdisciplinary aspects from the ecological (agricultural 
oriented) dimension to the socio-cultural and human well-being contexts, devel-
oped during the preparatory seminars. 

 

Admission requirements: 
None 

Recommended previous knowledge: 
None 

Language: 
English 

Person responsible for module: 
Dr. Cristina Quintas Soriano 

Course frequency: 
Each summer semester; Witzenhausen 

Duration: 
1 Semester[s] 

Number of repeat examinations permitted: 
twice 

Recommended semester: 
Summer semester (2nd semester MSc SIA) 

Maximum number of students: 
20 

 

Additional notes and regulations: 
Literature:  
Specific general and scientific articles dealing with the excursion country, distributed in the course 
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Georg-August-Universität Göttingen,Universität Kassel/Witzenhausen 
Module M.SIA.P24: Agroforestry  

6 C 
4 WLH 

Learning outcome, core skills: 
This course will introduce students into the basic concepts and current trends in 
the science and practice of agroforestry systems in temperate and tropical re-
gions. Using a series of introductory lectures, students will cover basics concepts, 
principles, and drivers related to agroforestry practices. Subsequently, a series of 
invited speakers with different backgrounds will develop seminars focusing on 
specific-contexts agroforestry case studies, from a multidisciplinary and innova-
tive perspective. 
Students will get to know multiple biophysical contexts that drive the diversity of 
agroforestry systems, the multiple benefits that people obtain of them, but also 
the socio-cultural systems that influence the management and sustainability of 
those systems and the current challenges in the context of global and social 
changes.  

C/Weekly lecture  
Hours in total: 
Attendance time: 56 h 
Self-study time: 124 h 

Course: Agroforestry seminar 
(Lecture, Seminar) 
Contents: 
Through the combination of introductory lectures and seminars of guest speak-
ers, this module provides participants with multidisciplinary insights into the eco-
logical and social components of agroforestry systems and practices. 
This module will provide an overview on the agroforestry science. Focus will be 
on the study of the: (1) techniques for characterization and evaluation; (2) practi-
cal applications from multidisciplinary backgrounds (e.g., agroforestry science, 
policy resource management or ecosystem service evaluation) and across multi-
ple sites in the Mediterranean, and; (3) linkages to sustainability issues (e.g., cli-
mate change, water security management, or human well-being).  
These topics will be outlined in introductory lectures and deepened in seminars, 
where key issues will be explored and critically discussed. 

4  WLH 
  

Examination: Presentation (approx. 20 minutes, 50%) and Term paper (max. 20 
pages, 50%) 
Examination requirements: 
Knowledge of the main concepts and characteristics of agroforestry systems and 
understanding of the role of different practices and human management in the 
sustainability of future landscapes. 

 

Admission requirements: 
None 

Recommended previous knowledge: 
None 

Language: 
English 

Person responsible for module: 
Dr. Cristina Quintas Soriano 

Course frequency: 
Each winter semester; Witzenhausen 

Duration: 
1 Semester[s] 

Number of repeat examinations permitted: 
twice 

Recommended semester: 
Winter semester 

Maximum number of students: 
25 

 

Additional notes and regulations: 
Literature:  
Jose, S. 2009. Agroforestry for ecosystem services and environmental benefits: an overview. Agroforest 
Systems 76:1–10, https://doi.org/10.1007/s10457-009-9229-7 
Fagerholm, N., et al. 2016.  A systematic map of ecosystem services assessments around European agro-
forestry. Ecological Indicators, 62:47–65, http://dx.doi.org/10.1016/j.ecolind.2015.11.016 
Advances in Agroforestry. Book Series: 2004 – 2017. Integrating Landscapes: Agroforestry for Biodiversity 
Conservation and Food Sovereignty. Montagnini, F. Springer, https://doi.org/10.1007/978-3-319-69371-2 

 

 

  

https://doi.org/10.1007/s10457-009-9229-7
http://dx.doi.org/10.1016/j.ecolind.2015.11.016
https://doi.org/10.1007/978-3-319-69371-2
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Artikel 2 Übergangs- und Schlussbestimmungen 
 
Studierende, die vor Inkrafttreten dieser Änderungsordnung ihr Studium begonnen haben, werden 
auf Antrag nach dieser Änderungsordnung geprüft.  
 
 

Artikel 3 In-Kraft-treten 
 
Diese Änderungsordnung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen der Univer-
sität Göttingen und am Tag nach der Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Universität Kassel in 
Kraft.  
 
 
Witzenhausen, den 13.01.2020 
 
 
Der Dekan  
des Fachbereichs Ökologische Agrarwissenschaften 
 
 
Prof. Dr. Gunter Backes 
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Ordnung zur Änderung der Fachprüfungsordnung für den Master-Studiengang „Ökologische 
Landwirtschaft“ der Universität Kassel vom 10. Juli 2019 
 
 
 
Die Fachprüfungsordnung für den Master-Studiengang „Ökologische Landwirtschaft“ der Universität 
Kassel vom 11.07.2018 (MittBl. 1/2019, S. 97) wird wie folgt geändert: 
 
 
 

Artikel 1 Änderungen 
 
1. §6 wird wie folgt geändert: 
(1) Ziel des Masterstudiums in Ökologischer Landwirtschaft ist der Erwerb von vertieften 
wissenschaftlichen Kenntnissen, von erweiterten methodischen und berufsfeldbezogenen 
Qualifikationen und Vorbereitung auf eine akademische Laufbahn. Fachübergreifend sollen vor allem 
die Fähigkeit zu professioneller Kommunikation und Interaktion, die Analyse von Problemen und 
Erarbeiten von situationsadäquaten Lösungen gefördert werden. 
(2) Wesentliches Ausbildungsziel des Master-Studiums ist die wissenschaftliche Fundierung in 
Ökologischer Landwirtschaft und nachhaltiger ländlicher Entwicklung für gemäßigte Klimagebiete. 
Kenntnisse von interdisziplinären Zusammenhängen, wissenschaftlichen Methoden und die Fähigkeit, 
Entscheidungen verantwortungsethisch zu reflektieren, Problemlösungen auch in neuen und 
unvertrauten Situationen anzuwenden sowie alternative Entwürfe zu reflektieren, stehen dabei im 
Mittelpunkt.  
 

 

Artikel 2 In-Kraft-Treten 
 
Diese Änderungsordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Universität 
Kassel in Kraft.  
 
 
Witzenhausen, den 13.01.2020 
 
 
Der Dekan  
des Fachbereichs Ökologische Agrarwissenschaften 
 
 
Prof. Dr. Gunter Backes 

 



4.17.11/740 BA 2018 Ä1 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 1/2020 vom 26.02.2020 30 

Ordnung zur Änderung der Fachprüfungsordnung für den Bachelor-Studiengang „Ökologische Land-
wirtschaft“ der Universität Kassel vom 10. Juli 2019 
 
 
Die Fachprüfungsordnung für den Bachelor-Studiengang „Ökologische Landwirtschaft“ der Universi-
tät Kassel vom 11.07.2018 (MittBl.4/2019, S. 252) wird wie folgt geändert: 
 
 

Artikel 1 Änderungen 
 
1. Der §10 Abs. 6 wird wie folgt neu gefasst: 
„Im Rahmen der Hauptstudienphase sind insgesamt sieben weitere benotete Modulprüfungsleistun-
gen mit je 6 Credits des folgenden Wahlpflichtkatalogs zu absolvieren. Module können u.a. sein: 
 

Boden- und Pflanzenbauwissenschaften: 

 Bodenfruchtbarkeit, Nährstoffkreisläufe 

 Grundlagen und angewandte Aspekte 
der Bodenbiologie  

 Grundlagen der Bodenphysik und –hyd-
rologie 

 Regulation der Agrarbiozönose 

 Nachwachs. Rohstoffe zur Energieerzeu-
gung 

 Agrogentechnik – Grundlagen und Ver-
tiefung 

 Crop husbandry and technics in the trop-
ics 

 Agrikulturchemisches Praktikum 

 Bodenkundliches Praktikum 

 Grundlagen des ökologischer Gemüse-
baus 

 Spezieller Gemüsebau und Sonderkultu-
ren der Ökologischen Landwirtschaft 

 Grünlandwirtschaft, Landschaftspflege 

 Erkenntnisprozesse und Kulturland-
schaftsentwicklung 

 Biologisch-dynamische Landwirtschaft, 
Basismodul  

 Biologisch-dynamische Landwirtschaft, 
Vertiefungsmodul 

 Umweltauswirkungen der Landwirt-
schaft: Auswirkungen und Einflussfakto-
ren 

 Agrartechnik II 

Wirtschafts-, Sozial- und Lebensmittelwis-
senschaften: 

 Ökonomik pflanzl. und tier. Erzeug-
nisse 

 Unternehmensführung, Controlling 

 Verantwortungsbewußte Unterneh-
mensführung im Agrifood-Sektor 

 Betriebsumstellung, -optimierung  

 Neugründung landwirtschaftlicher 
Betriebe 

 Agrar- und Lebensmittelmarketing 

 Direktvermarktung 

 Agrar- und Umweltgovernance 

 Agrarrecht 

 Dorf- und Regionengeschichte  

 Essen und Trinken als Forschungs-
gegenstand 

Nutztierwissenschaften: 

 Nutztierwissenschaften-Rinder 

 Nutztierwissenschaften-Kleine Wieder-
käuer 

 Nutztierwissenschaften-Schweine, Geflü-
gel 

 Nutztierwissenschaften-Pferde 

 Spezielle Tierzucht  

 Spezielle Tierhaltung  

 Gesundheitsmanagement 

 Livestock and crops in (sub-) tropical sys-
tems 

 Labormethoden zur qualit. Analyse von 
Boden, Pflanzen und Tieren 

Methoden: 

 Statistik II 

 Methoden der empirischen Sozial-
forschung 

 Kommunikation und Beratung 

 Umweltkommunikation 

 Veranstaltungsmanagement  
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2. Anhang 1b wird umbenannt in „Studienverlaufsplan bei längerer Studiendauer“. 
 
 
3. Anhang 2 wird um folgende Modulbeschreibungen ergänzt: 
 

Modulname  Kompaktmodul - Kleine Wiederkäuer 

Art des Moduls Wahlpflichtfach 

Lernergebnisse, Kompe-
tenzen, Qualifikationsziele 

Umsetzung von Grundlagenwissen in konkrete Optimierungs- und 
Handlungsstrategien; Verständnis von nutztierwissenschaftlichen Zu-
sammenhängen, die die Eigendynamik und das Management von Hal-
tungssystemen bestimmen; Erwerb von kommunikativen und didakti-
schen Kompetenzen; Reflektion über und Denken in vernetzten Syste-
men, Kennenlernen des Spannungsfeldes zwischen Tierschutz und 
Nutzungsinteressen bei der Haltung landwirtschaftlicher Nutztiere an-
hand ausgewählter Beispiele. 

Lehrveranstaltungsarten 45 h Seminar, 15 h Exkursion 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme am Modul 

keine 

Studentischer Arbeitsauf-
wand  

180 h, davon 60 h Kontakt 

Studienleistungen - 

Voraussetzung für Zulas-
sung zur Prüfungsleistung 

keine  

Prüfungsleistung  Klausur (2 h) 100% oder Klausur (1 h) 50% + Referat (ca. 20 min +  
ca. 10 S) 50 % oder Klausur (1 h) 50% + Protokoll eines Exkursionstages 
(ca. 10 S) + Gestaltung der Exkursions-Reflexion 50% 

Anzahl Credits für das 
Modul 

6 

 
 

Modulname  Nutztierwissenschaften - Rinder 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul 

Lernergebnisse, Kompe-
tenzen, Qualifikationsziele 

Umsetzung von Grundlagenwissen in konkrete Optimierungs- und 
Handlungsstrategien; Verständnis von nutztierwissenschaftlichen Zu-
sammenhängen, die die Eigendynamik und das Management von Hal-
tungssystemen bestimmen; Erwerb von kommunikativen und didakti-
schen Kompetenzen; Reflexion über und Denken in vernetzten Syste-
men 

Lehrveranstaltungsarten 45h Seminar, 15h Exkursion 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme am Modul 

keine 

Studentischer Arbeitsauf-
wand  

180 h, davon 60 h Kontaktstunden 

Studienleistungen keine 

Voraussetzung für Zulas-
sung zur Prüfungsleistung 

- 

Prüfungsleistung  Klausur (2h) 100% oder Klausur (1h) 50% + Referat (ca. 20min + ca. 10 
S) 50 % 

Anzahl Credits für das 
Modul 

6 

 

 

 

 

 
 
 



4.17.11/740 BA 2018 Ä1 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 1/2020 vom 26.02.2020 32 

Artikel 2 Übergangs- und Schlussbestimmungen 
 
Studierende, die vor In-Kraft-Treten dieser Änderungsordnung ihr Studium begonnen haben, werden 
auf Antrag nach dieser Änderungsordnung geprüft.  
 
 
 

Artikel 3 In-Kraft-Treten 
 
Diese Änderungsordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Universität 
Kassel in Kraft.  
 
Witzenhausen, den 13. 01.2020 
 
 
Der Dekan  
des Fachbereichs Ökologische Agrarwissenschaften 
 
 
Prof. Dr. Gunter Backes 
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Ordnung zur Änderung der Gemeinsamen Fachprüfungsordnung für den konsekutiven Master-
Studiengang International Food Business and Consumer Studies des Fachbereichs Ökologische 
Agrarwissenschaften der Universität Kassel und des Fachbereichs Oecotrophologie der Hochschule 
Fulda vom 16.10.2019 
 
 
 
Die Gemeinsame Fachprüfungsordnung für den Masterstudiengang International Food Business and 
Consumer Studies der Universität Kassel und der Hochschule Fulda vom 26. Oktober 2016 (MittBl. Nr. 
2/2017, S. 543), zuletzt geändert am 5. Juni 2019 (MittBl. Nr. 11/2019, S. 626) wird wie folgt geändert: 

 
 
 

Artikel 1 Änderungen 
 
§6 wird wie folgt neu gefasst: 
„(3) Liegt ein Abschluss mit einer Note schlechter als 2,5 vor, oder kann eine Bewerberin oder ein 
Bewerber den Nachweis nach Abs. 1 oder Abs. 2 nicht ausreichend führen, so entscheidet auf Antrag 
eine vom Prüfungsausschuss benannte interdisziplinär besetzte Kommission der Fachbereiche, ob bei 
der Bewerberin oder dem Bewerber die für die Zulassung zum Master-Studiengang notwendigen 
fachlichen Qualifikationen vorliegen. Die Kommission besteht aus je zwei Mitgliedern beider 
Hochschulen, darunter mindestens je eine Professorin oder ein Professor. Der Nachweis der 
Kenntnisse wird durch ein persönliches Fachgespräch erbracht. Eine nach der Erlangung des ersten 
akademischen Grades erworbene einschlägige berufliche Praxis, die den Qualifikationszielen des 
Master-Studiengangs förderlich ist, wird dabei berücksichtigt.“ 
 

 

 
Artikel 2 In-Kraft-Treten 

 
Diese Änderungsordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Universität 
Kassel in Kraft.  
 
Witzenhausen, den 13.01.2020 
 
 
Der Dekan  
des Fachbereichs Ökologische Agrarwissenschaften  
 
 
Professor Dr. Gunter Backes 
 
 
 
 
Fulda, den 28.01.2020 
 
 
Die Dekanin  
des Fachbereichs Oecotrophologie 
 
 
Professorin Dr. Jana Rückert-John 
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Zweite Ordnung zur Änderung der Fachprüfungsordnung für den Masterstudiengang Klinische Psy-
chologie und Psychotherapie des Fachbereichs Humanwissenschaften der Universität Kassel vom 
30. Oktober 2019 
 
 
 
Die Fachprüfungsordnung für den Masterstudiengang Klinische Psychologie und Psychotherapie des 

Fachbereichs Humanwissenschaften der Universität Kassel vom 24. April 2013 (MittBl.16/2013, S. 

1678), zuletzt geändert am 17. Dezember 2014 (MittBl. 10/2015, S. 2278, Berichtigung MittBl. 16/2015, 

S. 3117), wird wie folgt geändert: 

 
 
 

Artikel 1 Änderungen 
 

Nach § 11 wird ein neuer § 12 eingefügt und wie folgt gefasst:  
 
„§ 12 Außer-Kraft-Treten 
Diese Prüfungsordnung tritt mit Ablauf des 31. März 2021 außer Kraft.“ 
 
 

Artikel 2 In-Kraft-Treten 
 

Diese Änderungsordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Universität 
Kassel in Kraft. 
 
 
Kassel, den 08. Januar 2020 
 
 
Die Dekanin des Fachbereichs Humanwissenschaften 
 

Prof. Dr. Theresia Höynck  
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Zweite Ordnung zur Änderung der Fachprüfungsordnung für den Masterstudiengang Klinische  
Psychologie und Psychotherapie des Fachbereichs Humanwissenschaften der Universität Kassel 
vom 10. Juli 2019 
 
 
 
Die Fachprüfungsordnung für den Masterstudiengang Klinische Psychologie und Psychotherapie des 
Fachbereichs Humanwissenschaften der Universität Kassel vom 17. Dezember 2014 (MittBl. 10/2015,  
S. 2395), zuletzt geändert am 1. November 2017 (MittBl. 1/2018, S. 147), wird wie folgt geändert: 
 
 

Artikel 1 Änderungen 
 

1. Modul 2 des Studien- und Prüfungsplans (Anlage 2) wird wie folgt neu gefasst: 
 

Ident-Code Modul 2 

Modulname  Beratungspsychologie 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Lernergebnisse, Kompe-
tenzen (Qualifikations-
ziele) 

Die Studierenden kennen die theoretischen Konzepte der psychothera-
peutischen Schulen zur Beratung, sowie die zentralen Aspekte des Be-
ratungsprozesses.  

Sie verfügen über Wissen und Fertigkeiten zur Diagnostik, Problemana-
lyse und Beratung in spezifischen Anwendungsbereichen und deren 
praktische Durchführung. 

Schlüsselkompetenzen: 

Kommunikationskompetenz (integriert: 2 C): Sie sind fähig, Problem-
analysen und Beratungsgespräche durchzuführen. Sie verfügen über 
gute Fremdsprachenfertigkeiten. 

Lehrveranstaltungsarten (a) Vorlesung (2 SWS)  

(b) Seminar (2 SWS)  

Voraussetzungen für die 
Teilnahme am Modul 

Immatrikulation in den Master-Studiengang Klinische Psychologie und 
Psychotherapie 

Studentischer Arbeitsauf-
wand  

180 h (60 h Kontaktstudium, 120 h Selbststudium) 

Studienleistungen Aktive Teilnahme bei (a) und (b) z.B. in Form der Vor- und Nachberei-
tung der Veranstaltungen, regelmäßiger Bearbeitung von Übungsauf-
gaben, aktiver Beteiligung an Gruppendiskussionen, regelmäßiger Lek-
türe und Anwendung des Gelernten, sowie eine Studienleistung, wie in 
§ 7 Absatz 2 der Fachprüfungsordnung beschrieben. Nach vorheriger 
Ankündigung durch den Dozenten / die Dozentin können in (b) in be-
gründeten Ausnahmefällen Anwesenheitslisten geführt werden (vgl. § 
6 Abs. 14 AB), da Interventionstechniken in der Interaktion der Studie-
renden im Rollenspiel eingeübt und anhand von Fallmaterial bearbeitet 
werden sollen, was eine regelmäßige Anwesenheit erfordert. 

Voraussetzung für Zulas-
sung zur Prüfungsleistung 

/ 

 

Prüfungsleistung  Eine Klausur, schriftliche Hausarbeit oder mündliche Prüfung bestimmt 
die Modul-Endnote. Der/die Lehrende bestimmt in Rücksprache mit 
dem/der Modulverantwortlichen zu Beginn des Moduls, ob eine Klau-
sur, schriftliche Hausarbeit oder eine mündliche Prüfung zu absolvieren 
ist. 

Anzahl Credits für das Mo-
dul 

6 
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Artikel 2 Übergangs- und Schlussbestimmungen 
 
(1) Übergangsbestimmungen 
Diese Änderungsordnung gilt für Studierende, die das Masterstudium Klinische Psychologie und Psy-
chotherapie der Universität Kassel nach In-Kraft-Treten dieser Ordnung beginnen. Studierende, die 
das Studium bereits vor In-Kraft-Treten dieser Ordnung begonnen haben, werden automatisch nach 
dieser Ordnung geprüft. Sie können auf Antrag nach der bisher für sie geltenden Prüfungsordnung 
geprüft werden.  
 
(2) In-Kraft-Treten 
Diese Änderungsordnung tritt am Tag nach der Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Universität 
Kassel in Kraft. 
 
 
Kassel, den 08. Januar 2020 
 
 
Die Dekanin des Fachbereichs Humanwissenschaften 
 
Prof. Dr. Theresia Höynck 
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Beiträge für die Studierendenschaft ab Sommersemester 2020 

 

 

Gemäß § 80 des Hessischen Hochschulgesetzes hat der Präsident der Universität Kassel die 

Festsetzung der studentischen Beiträge ab Sommersemester 2020 gemäß Beschluss des 

Studierendenparlaments vom 20. November 2019 genehmigt. 

 

Danach beträgt der Beitrag für die Studierendenschaft ab Sommersemester 2020 (einschließlich 0,25 € 

für den Härtefallfonds Semesterticket): 

 

a) für Studierende an allen Standorten, sofern sie nicht 

 unter Buchstabe b) fallen (inkl. Kulturticket und ‚nextbike‘)   163,45 Euro 

b) für Studierende des Studiengangs „Sustainable 

 International Agriculture“ und Studierende in weiterbildenden 

 Studiengängen der UNIKIMS             12,75 Euro 

 

 

 

Präsidium des Studierendenparlaments 

Allgemeiner Studierendenausschuss der Universität Kassel 

 

 

Kassel, 20.12.2019 
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Geschäftsverteilung im Präsidium und Vertretung der Mitglieder des Präsidiums der  

Universität Kassel 

(§ 37 Abs. 3 Satz 3 HHG) 

 

Für die Geschäftsverteilung und Vertretung der Mitglieder des Präsidiums werden folgende Rege-

lungen getroffen: 

 

I. Zusammenwirken von Präsident, Vizepräsidenten und Kanzler im Präsidium 

 

1. Präsident, Vizepräsidenten und Kanzler üben die ihnen durch Gesetz, Verwaltungsvor-

schriften und Geschäftsverteilung übertragenen Aufgaben selbständig aus. Sie stimmen 

die Wahrnehmung der Aufgaben miteinander ab. Der Präsident verfügt über die Richtli-

nienkompetenz. 

2. In regelmäßigem Turnus finden Sitzungen des Präsidiums statt, in denen es über Ange-

legenheiten gemäß § 37 HHG berät und beschließt. Der Präsident führt den Vorsitz. Bei 

Verhinderung wird er durch den Kanzler vertreten. 

3. Zur Förderung der Zusammenarbeit, zur Abstimmung der wahrzunehmenden Aufgaben 

sowie zur Beratung von anstehenden Fragen finden zwischen den Terminen zur Be-

schlussfassung regelmäßig Besprechungen der Präsidiumsmitglieder statt. 

4. Lässt die Dringlichkeit einer Entscheidung eine vorherige Behandlung im Präsidium oder 

in der Besprechungsrunde nicht zu, ist die gegenseitige Information unverzüglich sicher-

zustellen. 

5. Eine Vertretung der Präsidiumsmitglieder im Gremium Präsidium findet nicht statt. 

6. Über Zuständigkeiten und Vertretungen, für die in den nachstehenden Bestimmungen 

keine Regelungen enthalten sind, entscheidet das Präsidium. 

 

II. Geschäftsverteilung und Vertretung der Mitglieder des Präsidiums 

 

II.1 Präsident  

 

Aufgabenbereiche 

 

1. Der Präsident ist für alle dem Präsidium zugewiesenen Aufgaben zuständig, soweit sie 

nicht nachfolgend einem der Vizepräsidenten, der Vizepräsidentin oder dem Kanzler über-

tragen sind.  

2. Der Präsident ist zuständig für 

 die Unterstützung der strategischen Entwicklung der Kunsthochschule, der Umwelt-

wissenschaften, des Fachbereichs Ökologische Agrarwissenschaften sowie des Be-

reichs der ökologischen Nachhaltigkeit und deren Einbindung in das Profil der Uni-

versität, 

 Frauenförderung, Gleichstellung und Diversity, 

 Internationalisierung, 

 die Begleitung des Wissenschaftlichen Zentrums Center for Environmental Systems 

Research (CESR). 
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Gremien 

 

1. Der Präsident führt den Vorsitz im Senat. Bei Verhinderung wird er von Vizepräsidentin 

Prof. Dr. Ute Clement vertreten. 

2. Der Präsident führt den Vorsitz in der Gemeinsamen Erörterung. Bei Verhinderung wird 

er durch den Kanzler vertreten. 

3. Der Präsident führt den Vorsitz in der Gleichstellungskommission (GKom). Bei Verhinde-

rung wird er von Vizepräsidentin Prof. Dr. Ute Clement vertreten.  

4. Der Präsident ist darüber hinaus zuständig für die Vertretung im Deutschen Institut für 

Tropische und Subtropische Landwirtschaft GmbH (DITSL). 

5. Der Präsident vertritt die Universität gegenüber dem Hochschulrat und berichtet dem 

Hochschulrat über die strategischen Planungen der Hochschule. Diesbezüglich wird er bei 

Verhinderung durch den Kanzler vertreten. Die Vizepräsidentin, die Vizepräsidenten und 

der Kanzler vertreten den Präsidenten gegenüber dem Hochschulrat in ihren jeweiligen 

Zuständigkeitsbereichen. 

6. Der Präsident kann in dringenden Fällen die Einberufung des Senats und der Fachbe-

reichsräte verlangen. Bei Verhinderung wird er durch den Kanzler vertreten. 

7. Er hat das Recht, mit beratender Stimme an den Sitzungen der Fachbereichsräte teilzu-

nehmen.  

Die Vizepräsidentin, die Vizepräsidenten und der Kanzler vertreten den Präsidenten inso-

weit in ihren jeweiligen Zuständigkeitsbereichen. 

8. Ist eine Angelegenheit, für die eine andere Zuständigkeit begründet ist, unaufschiebbar 

zu erledigen und kann das zuständige Organ trotz ordnungsgemäßer Ladung nicht sofort 

tätig werden, kann der Präsident vorläufige Maßnahmen treffen (Eilkompetenz). 

In Vertretung des Präsidenten treffen die Vizepräsidentin, die Vizepräsidenten und der 

Kanzler ggf. erforderlich werdende Eilentscheidungen gem. § 38 Abs. 4 HHG in ihren je-

weiligen Zuständigkeitsbereichen. 

9. Der Präsident hat Beschlüsse oder Maßnahmen, die er für rechtswidrig hält, zu beanstan-

den und auf Abhilfe zu dringen (Beanstandungskompetenz). Er wird insoweit bei Verhin-

derung vom Kanzler vertreten. 

 

Außenvertretung der Hochschule 

 

Der Präsident vertritt die Hochschule nach außen. Die Vizepräsidentin, die Vizepräsidenten und 

der Kanzler vertreten den Präsidenten in dieser Aufgabe in ihren jeweiligen Zuständigkeitsberei-

chen. Die Vertretung durch den Kanzler schließt die Prozessvertretung mit ein. 

 

Zuständigkeiten im Innenverhältnis der Universität 

 

1. Der Präsident ist Dienstvorgesetzter des Personals der Hochschule und wird insoweit bei 

Verhinderung vom Kanzler vertreten. Als Dienststellenleiter gemäß § 8 Abs. 1 Satz 2 Hes-

sisches Personalvertretungsgesetz (HPVG) wird der Präsident bei Verhinderung ebenfalls 

vom Kanzler vertreten. In laufenden Personalangelegenheiten gemäß § 77 Abs. 1 HPVG 

mit Ausnahme von Entlassungs- und Kündigungsvorgängen erfolgt die Vertretung der 

Dienststelle gegenüber dem Personalrat durch die Leiterin oder den Leiter der Personal-

abteilung. 
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2. Der Präsident wahrt die Ordnung an der Hochschule und entscheidet über die Ausübung 

des Hausrechts. Er wird insoweit bei Verhinderung vom Kanzler vertreten. 

3. Der Präsident entscheidet über Widersprüche nach der Verwaltungsgerichtsordnung, die 

gegen Entscheidungen der Kollegialorgane sowie der Prüfungsämter und –ausschüsse 

eingelegt worden sind. Er wird insoweit bei Verhinderung vom Kanzler vertreten. 

 

Weitere Vertretungsregelungen 

 

Es bestehen folgende weitere Vertretungsregelungen: 

1. In der HRK wird der Präsident nach Absprache im Präsidium durch einen der Vizepräsi-

denten oder die Vizepräsidentin vertreten. 

2. In wissenschaftlichen Vereinigungen und Wissenschaftsorganisationen wird der Präsi-

dent nach Absprache durch ein Mitglied des Präsidiums vertreten. 

3. In Angelegenheiten der Kooperation mit Partnerhochschulen wird der Präsident nach Ab-

sprache durch ein Mitglied des Präsidiums vertreten. 

4. Die Funktion des Beauftragten für ökologische Nachhaltigkeit wird an Herrn Prof. Dr. Ale-

xander Roßnagel übertragen. Darüber hinaus führt Herr Prof. Dr. Alexander Roßnagel den 

Vorsitz in der Kommission für Informationsmanagement (KIM) und in der Kommission 

für ökologische Nachhaltigkeit (KomökNa). In diesen Funktionen wird Herr Prof. Dr. Ale-

xander Roßnagel durch den Kanzler vertreten. 

5. Im Bereich der Kunsthochschule Kassel, Menzelstraße 13/15, vertritt die Rektorin/der Rektor 

der Kunsthochschule den Präsidenten bei der Ausübung des Hausrechts auf Dauer. Ist die 

Rektorin/der Rektor der Kunsthochschule verhindert, so wird sie/er durch ihre/seine Stellver-

treter in der niedergelegten Reihenfolge vertreten. Die Anforderung von Polizeikräften zur 

Durchsetzung des Hausrechts bleibt dem Präsidenten vorbehalten. 
 

II.2 Vizepräsidentin Prof. Dr. Ute Clement 

 

Aufgabenbereiche 

 

Vizepräsidentin Prof. Dr. Ute Clement ist zuständig für  

1. Fragen des wissenschaftlichen Nachwuchses, 

2. die Unterstützung der strategischen Entwicklung des Fachbereichs Geistes- und Kultur-

wissenschaften, des Fachbereichs Gesellschaftswissenschaften, des Fachbereichs Wirt-

schaftswissenschaften sowie des Wissenschaftlichen Zentrums International Centre for 

Higher Education Research Kassel (INCHER-Kassel) und deren Einbindung in das Profil 

der Universität, 

3. Personalentwicklung und Organisationskultur im Wissenschaftsbereich in Abstimmung 

mit dem Kanzler,  

4. Zusammenarbeit mit der Stadtgesellschaft. 

 

Gremien 

 

Vizepräsidentin Prof. Dr. Ute Clement führt gemeinsam mit dem Kanzler den Vorsitz in der Kom-

mission für Strategische Personalentwicklung und Organisationskultur (KomPEO). 
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II.3 Vizepräsident Prof. Dr. Arno Ehresmann  

 

Aufgabenbereiche 

Vizepräsident Prof. Dr. Arno Ehresmann ist zuständig für: 

1. Forschungsförderung, 

2. die Unterstützung der strategischen Entwicklung des Fachbereichs Mathematik und Na-

turwissenschaften, des Fachbereichs Maschinenbau, des Fachbereichs Elektrotechnik/In-

formatik, des Wissenschaftlichen Zentrums Center for Interdisciplinary Nanostructure Sci-

ence and Technology (CINSaT) sowie des Wissenschaftlichen Zentrums für Informations-

technik-Gestaltung (ITeG) und deren Einbindung in das Profil der Universität, 

3. Evaluierung von Leistungen in der Forschung. 

 

Gremien 

 

Vizepräsident Prof. Dr. Arno Ehresmann führt den Vorsitz in der Kommission Forschung (KomFor) 

des Präsidiums und wird hierbei bei Verhinderung durch den Präsidenten vertreten. 

 

II.4 Vizepräsident Prof. Dr. René Matzdorf  

 

Aufgabenbereiche 

 

Vizepräsident Prof. Dr. René Matzdorf ist zuständig für 

1. Fragen des Studiums und der Lehre,  

2. Evaluierung von Leistungen in der Lehre, 

3. die Unterstützung der strategischen Entwicklung des Fachbereichs Humanwissenschaf-

ten, des Fachbereichs Architektur, Stadtplanung und Landschaftsplanung sowie des Fach-

bereichs Bauingenieur- und Umweltingenieurwesen und deren Einbindung in das Profil 

der Universität, 

4. Angelegenheiten der behinderten Studierenden, 

5. Fragen der Lehrerbildung. 

 

Gremien 

 

1. Vizepräsident Prof. Dr. René Matzdorf führt den Vorsitz in der Vergabekommission zur 

Verbesserung der Qualität der Studienbedingungen und der Lehre (VKomQSL) und wird 

diesbezüglich bei Verhinderung durch den Kanzler vertreten. 

2. Vizepräsident Prof. Dr. René Matzdorf führt den Vorsitz in der Studiendekanekonferenz 

und wird hierbei bei Verhinderung durch Vizepräsidentin Prof. Dr.  Ute Clement vertreten. 

 

II.5 Kanzler Dr. Oliver Fromm  

 

Aufgabenbereiche 

 

1. Der Kanzler leitet die Hochschulverwaltung nach den Richtlinien des Präsidiums. Er ist 

Beauftragter für den Haushalt und nimmt nach Maßgabe der Beschlussfassung des Prä-

sidiums die Haushalts-, Personal- und Rechtsangelegenheiten wahr. 
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2. Der Kanzler ist zuständig für 

 Personal- und Organisationsentwicklung im Verwaltungsbereich. 

 Wissenstransfer, Gründungsförderung. 

 

Gremien 

 

1. Der Kanzler führt den Vorsitz in der Bibliothekskommission des Präsidiums; hierbei wird 

er bei Verhinderung durch Vizepräsident Prof. Dr. Arno Ehresmann vertreten. 

2. Gemeinsam mit Vizepräsidentin Prof. Dr. Ute Clement führt der Kanzler der Vorsitz in der 

Kommission für Strategische Personalentwicklung und Organisationskultur (KomPEO). 

 

Außenvertretung 

 

Der Kanzler führt den Vorsitz im Verwaltungsrat des Studentenwerks in Vertretung des Präsiden-

ten gemäß den Vorgaben des Studentenwerksgesetzes Hessen (StudWG HE). Bei Verhinderung 

wird er durch den Präsidenten vertreten. 

 

Zuständigkeiten im Innenverhältnis der Universität 

 

Der Kanzler ist zuständig für  

1. den Abschluss von Verträgen mit Ausnahme der Verträge im Akademischen Bereich (z.B. 

Kooperationsverträge mit anderen Hochschulen, internationale Partnerschaften), 

2. die Wahlen zum Senat und zu den Fachbereichsräten als Wahlleiter, 

3. Angelegenheiten des Tierschutzes, 

4. Angelegenheiten des Datenschutzes, 

5. Beteiligungsmanagement, Vertretung in allen Beteiligungen, außer DITSL, 

6. Organisations- und Kontrollverantwortung sowie Förderung von Arbeits-, Gesundheits- 

und Umweltschutz einschließlich der Angelegenheiten des Strahlenschutzes, der Gen-

technik und der Gefahrstoffe. 

Der Kanzler wird durch Herrn Dr. Nikolaj Fischer bei Abwesenheit vertreten. Für einzelne Aufgaben 

können durch den Kanzler abweichende Vertretungsregelungen festgelegt werden. Das Nähere 

regelt der Kanzler per Dienstanweisung. 

 

Weitere Vertretungsangelegenheiten 

 

1. Der Kanzler hat die Funktion des Chief Information Officers (CIO) inne. Die Wahrnehmung 

dieser Aufgaben wird an Herrn Prof. Dr. Alexander Roßnagel übertragen.  

2. Der Kanzler hat die Funktion des Chief Construction Officers (CCO) inne; die Wahrneh-

mung dieser Aufgabe wird an Herrn Prof. Dr.-Ing. Peter Racky übertragen. 
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Kassel, den 30.01.2020 

 

Gez. im Original 

Prof. Dr. Reiner Finkeldey   

  

Gez. im Original 

Prof. Dr. Ute Clement 

 

Gez. im Original 

Prof. Dr. Arno Ehresmann 

 

Gez. im Original 

Prof. Dr. René Matzdorf 

 

Gez. im Original 

Dr. Oliver Fromm 
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